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Für meinen Daniel


im Andenken


an Agnes




Ein Dankeschön an meine Familie,


die mich immer unterstützte.


Frau Dr. Marialuise Schuster,


meine ehemalige Deutschprofessorin,


hat mir durch ihre Korrekturen sehr geholfen.


Herzlichen Dank




Papa Alfis Probleme


Papa Alfons, genannt Alfi, und Lisa wohnen alleine. Lisas Mami ist schon vor einigen Jahren gestorben. Lisa und ihr Papa Alfi sind sehr traurig darüber. Lisa hatte ihre Mami sehr gern und Papa Alfi liebte seine Frau Anna unglaublich stark. Oft singen sie ein Lied für sie und ein Blumentopf mit schönen Blumen steht neben ihrem Foto, das sie aufgestellt haben.


Nun sind die beiden alleine und Papa Alfi hat viele Probleme.


Erstens ist er unglaublich traurig, dass seine Frau gestorben ist. Zweitens wohnt er mit Lisa in einer schönen Wohnung, die sehr teuer ist. Eine schöne billigere hat er bis jetzt nicht gefunden. Außerdem fühlen sich Papa Alfi und seine Tochter Lisa in dieser Wohnung sehr wohl. Es gibt keine bessere Wohnung für sie.


Weil er sich so große Sorgen um das Geld gemacht hat, hat Papa Alfi viel zu viel gegessen und hat nun einige Kilo zugenommen. Lisa findet, dass ihr Papa nun ausschaut wie ein lieber Teddybär. Aber Papa Alfi fühlt sich nicht wohl. Er sagt oft zu Lisa: „Schau dir nur meinen großen Bauch an.“ Aber Lisa findet den Bauch gar nicht so groß. Sie hat ihren Papa einfach nur lieb.


Leider hat Papa Alfi nach dem Tod seiner Frau zu rauchen begonnen. Nun raucht er recht viel. Lisa findet es nicht gut, dass ihr Papa so viel raucht. Es ist nicht gesund. Das hat sie in der Schule gelernt. Außerdem soll es sehr teuer sein. Und sie haben doch wenig Geld. Das sagte Papa schon öfters.


Einen Winter lang hatte Lisa keine warme Winterjacke. Die Jacke, die sie hatte, war viel zu dünn. Leider hatte Papa kein Geld, ihr eine neue Jacke zu kaufen. Ihr war sehr oft kalt.


Und dann gibt Papa so viel Geld für Zigaretten aus. Er sagt, das ist eine Sucht. Eine Sucht, hat Lisa gelernt, ist etwas, das man macht, obwohl man weiß, dass es nicht gut ist. Man macht es, obwohl man es nicht machen will.


Aber jetzt ist bald Weihnachten und dann beginnt ein neues Jahr. Da nehmen sich viele Leute etwas vor. Und Papa sagt, er will unbedingt weniger rauchen und bald ganz aufhören. Ob er das schaffen wird?


Der Papa möchte auch abnehmen. Er will sich ein Gerät für zu Hause kaufen, auf dem man laufen kann. Und damit will er abnehmen. Das Gerät kostet aber viel Geld, und das hat Papa Alfi nicht. Laufen in der Natur wäre viel billiger. Aber nach der Arbeit möchte er bei seiner Tochter zu Hause sein. Er weiß nicht, woher er das Geld bekommen soll, damit er sich das Laufgerät kaufen kann.


Lisa erinnert sich, dass sie in der Schule etwas über das Sparen gelernt hat und erklärt ihrem Papa: „Papa, es ist ganz einfach. Wir müssen nur sparen.“ Papa Alfi weiß, dass er das tun sollte. Aber wie? Das Leben kostet viel Geld. Das Essen! Die Kleidung! Die Miete für die Wohnung! Benzin für das Auto! Ja und die Zigaretten! Aber mit den Zigaretten wird es jetzt besser. Das hat er sich fest vorgenommen.


Papa Alfi geht gerne zum Benn einkaufen. Das ist ein großer Supermarkt. Der hat gutes Obst und Gemüse, sagt Papa. Außerdem gibt es dort frisches Fleisch und ausgezeichneten Fisch. Nachdem Papa an der Kassa gezahlt hat, jammert er immer, wie viel Geld das gerade gekostet hat.




Papa und Lisa gehen einkaufen


Einmal war Lisa mit ihrer Freundin Monika und deren Mutter einkaufen. Sie waren beim Taglo, einem anderen Supermarkt. Da gab es auch schönes Gemüse. Und Monikas Mama sagte, dass das Waschmittel viel billiger als woanders ist.


Das hat Lisa gleich ihrem Papa erzählt. Da meint Papa, dass sie unbedingt dorthin gehen müssen. Er will ja fleißig zu sparen beginnen.


So gehen Papa und Lisa zum Taglo. Für Papa Alfi ist dieser Supermarkt sehr fremd. Er muss die Sachen, die er kaufen will, erst suchen. Aber das macht ihm nichts aus. Er freut sich, als er das billige Waschmittel sieht. Auch die Eier kosten um einiges weniger als beim Benn. Eigentlich will er Freilandeier haben. Freilandeier sind Eier von Hühnern, die auch im Freien herumlaufen dürfen. Aber er sieht, dass die Eier bei Taglo aus der Bodenhaltung sind. Das heißt, die Hühner sind zwar nicht im Freien, aber sie können im Stall herumlaufen. Dann gibt es leider auch Eier von Hühnern aus Legebatterien. Man kann dazu auch Hühnerkäfige sagen. Da sind viele Hühner in einem Käfig, die sich kaum bewegen können. Die Eier von solchen Hühnern sollte man nicht kaufen, um zu zeigen, dass man mit dieser Tierhaltung nicht einverstanden ist.


Nun schauen sie weiter. Auch das Obst und das Gemüse sind in Ordnung. Nur die Bananen sind schon ein bisschen braun. Dafür gibt es genug anderes Obst.


Papa isst so gerne Lachs, den man braten kann. Das ist ein sehr guter Fisch, der eine rosa Farbe hat. Den finden sie nicht. Dafür gibt es Lachs, den man sich kalt aufs Brot geben kann. Der schmeckt auch sehr gut.


Und das Klopapier ist billiger! Da freut sich der Papa sehr. Der erste Einkauf beim Taglo ist sehr erfolgreich.




Adventzeit


Jetzt kommt bald der Dezember und damit Weihnachten. Zu Weihnachten ist Lisa besonders traurig, weil ihre Mami Anna nicht mehr dabei ist. Aber ihre Mami hatte ein Lieblingsweihnachtslied und das singen der Papa und Lisa immer zu Weihnachten für sie.


Aber zuerst braucht Papa noch einen Adventkalender für Lisa. Da er ja nun sparen will, macht er den Adventkalender selbst. Er kann gut zeichnen und daher zeichnet er für jeden Tag im Advent ein kleines Bild. Als Lisa das erste Bild anschaut, ist sie ganz begeistert, wie schön Papa zeichnen kann. Einmal ist es eine wunderschöne Schneeflocke, dann eine kleine Eisenbahn oder ein lustiges Stofftier. Papa hat das wirklich toll gemacht.
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